
Zeitschrift: Mitteilungen der Schweizerischen Entomologischen Gesellschaft =
Bulletin de la Société Entomologique Suisse = Journal of the Swiss
Entomological Society

Herausgeber: Schweizerische Entomologische Gesellschaft

Band: 57 (1984)

Heft: 2-3

Nachruf: Dr. D. Hille Ris Lambers, 9. April 1984

Autor: Meier, W.

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Dr. D. Hille Ris Lambers, t 9. April 1984
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Der bekannte Blattlausforscher Dr. Dirk Hille Ris Lambers, Ehrenmitglied
der SEG seit 1958, ist am 9. April 1984 im Alter von 75 Jahren in seiner Heimat in
Holland gestorben. Er gilt als überragende Autorität auf seinem Fachgebiet. Die
Ergebnisse seiner taxonomischen Untersuchungen an Blattläusen aus der ganzen
Welt sind in zahlreichen Publikation festgehalten. Viele Länder hat er selber
bereist. Krönender Abschluss seiner wissenschaftlichen Tätigkeit bildet das 1976

erschienene Buch «Survey of the World's Aphids», das er zusammen mit
Dr. V. F. Eastop vom British Museum (Natural History) im Verlag Dr. W. Junk, The
Hague, publizierte.

Es ist nicht leicht, die Persönlichkeit dieses Mannes in kurzer Form festzuhalten.

Er wird seinen über die ganze Welt zerstreuten Schülern und Kollegen
sowohl als unerbittlich gestrenger Lehrmeister, der weder Ungenauigkeit noch
Nachlässigkeit duldete, als auch als bescheidener, mit viel menschlicher Wärme
ausgestatteter Freund in Erinnerung bleiben. Sein Leben ist verbunden mit
zahlreichen anekdotenhaften Begebenheiten.

Schon in jungen Jahren soll HRL Interesse an der Biologie bekundet haben.
Nach dem Besuch des Gymnasiums in Leeuwarden begann er in Deventer mit
dem Studium tropischer Landwirtschaft. 1931 erschienen die ersten entomologischen

Artikel. Nach Abschluss seiner Studien begab er sich jedoch nicht in die
Tropen, sondern setzte seine Studien in Entomologie an der landwirtschaftlichen
Fakultät der Universität Wageningen fort. Ab 1931 befasste er sich mit durch
Viren verursachten Pflanzenkrankheiten, die durch Blattläuse übertragen werden.
Der Zweite Weltkrieg unterbrach sein Studium, er arbeitete jedoch weiter auf dem
Gebiete der Blattläuse. Im Jahre 1946 kam er in Verbindung mit der Organisation
TNO, die sich mit angewandt-naturwissenschaftlicher Forschung befasst Er
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erhielt sein eigenes Institut im Hause, das er mit seiner Familie in Bennekom,
unweit von Wageningen, bewohnte. Er sollte sich dabei Blattlausstudien widmen,
wobei ihm in der Wahl seiner Arbeitsmethoden völlig freie Hand gelassen wurde.

Im Jahre 1951 publizierte HRL ein Blattlauswarnsystem für den Saatkartoffelanbau,

das vor allem auf dem Flugverhalten von Blattläusen basierte.
Das System war revolutionär, brachte für den Saatkartoffelbau in Holland

wesentliche Fortschritte und wurde in der Folge in vielen Ländern übernommen.
Später hat er sich auch intensiv mit der Übertragung des neuen Virus-Y-Stammes
bei Kartoffeln befasst. - Fast unzählig sind jedoch die taxonomischen Probleme,
die er selbst oder in Zusammenarbeit mit Schülern und Kollegen bearbeitete. In
seinem Hause herrschte ein stetes Kommen und Gehen von Ratsuchenden, und
an Kongressen war er stets umlagert von Wissensbegierigen. Hilfsbereit gegenüber

jungen Forschern, die seinen Ratschlägen folgten, zeigte er wenig Gnade
gegenüber echten oder vermeintlichen Fehlern. Insbesondere gaben ihm das
Werk des deutschen Blâttlausforschers Carl Börner und die Arbeiten von dessen
Schülern immer wieder Anlass zu heftiger Kritik.

Verschiedentlich war HRL auch in der Schweiz, wo ihn speziell die alpine
Blattlaus-Fauna interessierte. Er hat aus unserem Lande mehrere neue Arten
beschrieben. Sammeltouren in den Bergen mit ihm waren eine recht anstrengende

Sache. - Anlässlich der Hundertjahrfeier der Schweizerischen Entomologischen

Gesellschaft und des Entomologischen Institutes der ETH im Jahre 1958
wurde er zusammen mit anderen Forschern zum Ehrenmitglied der Gesellschaft
ernannt.

HRL erhielt im Jahre 1967 von der Universität Mailand den Doktortitel
ehrenhalber. Nach seiner ofiiziellen Demission im Jahre 1975 gab er noch wie
früher Vorlesungen in Wageningen und in Berkeley in Kalifornien. Seine zahlreichen

Publikationen und die umfassende Präparatesammlung werden noch vielen
Forschern eine grosse Hilfe sein. Sie sind aber auch Erinnerungen an einen
liebenswerten Menschen mit einer fast unermesslichen Schaffenskraft.

W Meier

116


	Dr. D. Hille Ris Lambers, 9. April 1984

